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Ich hoffe, Sie greifen gleich zum Stift und markieren 
sich den 12. und 13. Mai im Kalender. Nicht nur weil 
Muttertag ist, sondern weil es an diesen beiden Tagen 
wieder ein ganz besonderes Programm für unser Bun-
desland gibt: das 4. Salzburger Museumswochenende. 
Aus Anlass des Internationalen Museumstages stehen 
Ihnen auch dieses Jahr wieder die Türen von 46 Muse-
en in Stadt und Land bei freiem Eintritt offen.

Heuer zeigen am Samstag 10 Museen der Landeshaupt-
stadt ihre Kulturschätze. Am Sonntag bieten 36 Salz-
burger Regionalmuseen Einblicke in ihre Sammlungen. 
Viele der teilnehmenden Häuser haben an diesen beiden 
Tagen spezielle Führungen, Workshops oder Events für 
Kinder, Mütter und Familien im Programm. Wie etwa: 
eine Radltour, eine Kräuterwanderung, Erlebnisführun-
gen oder Muttertags-Kaffee und Kuchen. Auch dieses 
Jahr gibt es wieder die „Museums-Roas“ mit dem Old-
timer-Bus. Nähere Programminfos erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.museumswochenende.at.

Ich möchte mich bei den teilnehmenden Museen 
bedanken, dass sie sich dieser Initiative anschließen 
und diese besondere Veranstaltung bei freiem Eintritt 
ermöglichen. 

Miteinander ins Museum
Seien Sie dabei am 12. und 13. Mai und erleben Sie 
die Vielfalt unserer Kulturlandschaft. Nutzen Sie die 
einmalige Gelegenheit, einen ganz besonderen Mut-
tertag zu verbringen. Im Vorjahr nutzten über 10.000 
Salzburgerinnen und Salzburger die Gelegenheit, eines 
oder mehrere Museen in Land und Stadt kostenlos 
zu besuchen. Machen auch Sie sich auf Spurensuche 
durch unsere historischen und zeitgenössischen 
Kunst- und Kulturschätze.

Ich wünsche Ihnen 
ein erlebnisreiches Wochenende,

Ihr 
Heinrich Schellhorn
Landesrat für Kultur
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KONTAKT
Residenzplatz 1/Domplatz 1a 
5020 Salzburg
www.domquartier.at

EINFACH MITMACHEN UND AUSPROBIEREN! 

Programm durchgehend von 10—17 Uhr

Im DomQuartier Salzburg folgt man den Spuren der 
barocken Fürsterzbischöfe durch prunkvolle Säle, Gänge 
und Räume. Gemäß dem Motto „Netzwerk Museum: Neue 
Wege, neue Besucher“ des diesjährigen Museumstages, 
laden wir herzlich ein, das breite Spektrum von Kunst und 
Architektur des Rundgangs auf neue, vielseitige Weise 
kennenzulernen:

Erleben Sie mit der DomQuartier Musik_App, wie Original-
schauplätze Salzburger Musikgeschichte lebendig werden 
und wie digitale Medien den Museumsbesuch bereichern.

Probieren Sie, wie Kunstwerke mit verschiedenen Sinnen 
wahrgenommen werden. Durch Fühlen, Hören und sogar 
Riechen erschließt sich nicht nur ihre Wirkung sondern 
auch Technik und Materialien werden unmittelbar erfahr-
bar. Mittels Filme in Gebärdensprache erhalten Sie Einbli-
cke in eine faszinierende, visuelle Erzählung zu einzelnen 
Kunstschätzen und Kinder dürfen in der Kunst- und Wun-
derkammer ihrem Spürsinn freien Lauf lassen.

An Stationen im gesamten DomQuartier steht Ihnen eine 
abwechslungsreiche Auswahl unseres Vermittlungspro-
gramms zur Verfügung, das allen BesucherInnen, neuen und 
erfahrenen, jungen und älteren, Familien und Individua-
listen, mit oder ohne Beeinträchtigung ein unterhaltsames 
Kultur-Erlebnis bietet.

01  DOMQUARTIER SALZBURG
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KONTAKT
Museumsplatz 5 
5020 Salzburg
www.hausdernatur.at

ERLEBNISFÜHRUNG „RUNDGANG IM DUNKELN“
10.30, 13.00, und 15.00 Uhr | von 8 bis 99 Jahren

Bei der neuen Erlebnisführung „Rundgang im Dunkeln“ kann 
man sich in die Lebenswelt blinder Menschen hineinver-
setzen. Mit Dunkelbrille und Blindenstock begibt man sich 
auf eine abenteuerliche Reise durch das Museum, wobei 
das Berühren von Exponaten nicht nur erlaubt, sondern 
ausdrücklich erwünscht ist.

PUBLIKUMSFÜHRUNGEN DURCH DIE SONDERAUSSTEL-
LUNG „DAHOAM IM WANDEL“
11.30, 14.00 und 15.30 Uhr | von 0 bis 99 Jahren

Die aktuelle Sonderschau „DAHOAM im Wandel“ zeigt 
anhand verschiedener Beispiele, welchen tiefgreifenden 
Veränderungen die Naturräume Salzburgs in den letzten 
200 Jahren ausgesetzt waren und noch immer sind. Um 
nachhaltig mit unseren Ressourcen umzugehen und unseren 
Lebensraum auch in Zukunft zu erhalten, sind Mut zur 
Veränderung und Mut zur Verantwortung notwendig. Bei 
kurzen Rundgängen durch die Sonderschau erfährt man, 
was sich schon getan hat — und noch tun wird.

02  HAUS DER NATUR
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KONTAKT
Mönchsberg: Mönchsberg 32
Rupertinum: Wiener-Philharmoniker-Gasse 9
5020 Salzburg
www.museumdermoderne.at

Museum der Moderne Salzburg - Mönchsberg

ASK ME | 11—17 Uhr 
Sie haben Fragen zu den ausgestellten Kunstwerken? 
Unsere Kunstvermittlerinnen beantworten diese.

FÜHRUNGEN ZU DEN AUSSTELLUNGEN
11 Uhr: „30 Jahre Generali Foundation“
15 Uhr: „Österreich. Fotografie 1970—2000“

OFFENES ATELIER — SETZ DICH ZU UNS! 
14—17 Uhr, Foyer
Im Museum setzt man sich auf Bänke, Hocker oder Stüh-
le, ob zum Anschauen von Kunstwerken, zum Lesen, Film 
schauen oder zum Ausruhen. Doch was muss eine Sitzgele-
genheit eigentlich können, damit wir gerne darauf sitzen? 
Zeige es bei deinem eigenen Stuhldesign!

Museum der Moderne Salzburg - Rupertinum

ASK ME | 11—17 Uhr 
Sie haben Fragen zu den ausgestellten Kunstwerken? 
Unsere Kunstvermittlerinnen beantworten diese.

FÜHRUNG ZUR AUSSTELLUNG
14 Uhr: „I-Photo. Japanische Fotografie 1960—1970 aus der 
Sammlung“

OFFENES ATELIER — OHNE LICHT KEIN SCHATTEN 
14—17 Uhr, Atelier
An den Wänden des Rupertinum siehst du große Werke aus 
Papier des südafrikanischen Künstlers William Kentridge, 
die an Figuren aus einem Schattentheater erinnern. Ein 
solches im Kleinformat kannst du dir bei uns zum Mitneh-
men bauen.

03  MUSEUM DER MODERNE SALZBURG
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Der Salzburger Kunstverein versteht sich als eine führende 
Institution für die Produktion und Ausstellung internationa-
ler und nationaler zeitgenössischer Kunst. 1844 gegründet 
ist der Salzburger Kunstverein im historischen Künstlerhaus 
im Stadtzentrum von Salzburg beheimatet und wird vom 
Iro-Kanadier Séamus Kealy geleitet.

KATARINA ZDJELAR
In ihren Videos, Audioarbeiten und anderen Projekten 
erforscht Katarina Zdjelar, wie Menschen ihre Identitäten 
darstellen und erfinden, indem sie Stimme, Sprache und 
Gesten einsetzen, um sich innerhalb oder zwischen Kultu-
ren und Gesellschaften zu bewegen. Mit nahtlosen Über-
gängen zwischen natürlichen und inszenierten Aktionen 
und Persönlichkeiten changieren Zdjelars Filme zwischen 
Künstlichkeit und Wirklichkeit und fordern uns auf, die 
Mehrdeutigkeit der Kämpfe und die Schönheit des mensch-
lichen Daseins zu bedenken. 

Zdjelars erste Einzelausstellung in Österreich im Salzburger 
Kunstverein zeigt drei Videoinstallationen, die in eine um-
fassende, raumfüllende skulpturale Installation eingebet-
tet sind, wobei jede Arbeit mit den anderen durch dieses 
physische Netzwerk verbunden ist.

BLACK PAGES
Das Wiener Künstler- und Publizistenkollektiv (Christoph 
Meier, Ute Müller und Nick Oberthaler) wird das Kabinett 
mit einer Reihe von Präsentationen und Workshops bespie-
len.

FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNGEN 
13 Uhr, Treffpunkt: in der Ausstellung

KONTAKT
Künstlerhaus 
Hellbrunner Straße 3, 5020 Salzburg
www.salzburger-kunstverein.at

04  SALZBURGER KUNSTVEREIN
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Neue Residenz

BÜCHERVERBRENNUNGEN IN BERLIN UND SALZBURG 1933—1938
KuratorInnenführung mit Christian Flandera und Irmgard 
Lahner | 10.30—11.30 Uhr 
Die Führung beginnt im Innenhof der Neuen Residenz und 
endet an der Fensterfront der Universitätsbibliothek. 
In Kooperation mit der Universitätsbibliothek Salzburg

GENERATIONENAUSTAUSCH IM SALZBURG MUSEUM | 
10.30—13 Uhr | Im interaktiven Raum „Studio Geschichte“ 
gemeinsam mit KulturvermittlerInnen in die Geschichte 
eintauchen. Einstieg jederzeit möglich!
Live-Zeichen-Event: Die Illustratorin Lisa Frühbeis macht 
mittels „Graphic Recording“ unser Bild von Geschichte und 
Zukunft sichtbar. Hier können Sie der Künstlerin über die 
Schulter schauen und am Zeichentisch selbst kreativ werden.
Generationen-Spiel: Gemeinsam mit Oma & Opa oder Mama 
& Papa knifflige und lustige Aufgaben lösen (ab 5 Jahren).

ANSCHLUSS, KRIEG & TRÜMMER — SALZBURG UND SEIN 
MUSEUM IM NATIONALSOZIALISMUS | Direktorenführung 
mit Martin Hochleitner | 15—16 Uhr
Vor 80 Jahren erfolgte der „Anschluss“ Österreichs an das 
Deutsche Reich. Die Ausstellung rückt die Geschichte und die 
Rolle des Salzburg Museum und seine AkteurInnen zwischen 1938 
und 1945 in den Fokus. Kontextualisiert wird die Geschichte und 
Kultur Salzburgs sowie die Entwicklung des Zweiten Weltkriegs.

Panorama Museum

STADT IN FLAMMEN — 200 JAHRE STADTBRAND IN SALZBURG
KuratorInnenführung mit Eva Jandl-Jörg und Werner Friepesz 
11—12 Uhr und 14—15 Uhr
Am 30. April 1818 brannten bei einem großen Feuer zahl-
reiche Gebäude in der Rechtsstadt Salzburgs nieder. Das 
Salzburg Museum nimmt den 200. Jahrestag zum Anlass, die 
Entstehung des Brandes und seine Folgen ebenso wie die 
nachträglichen städtebaulichen Auswirkungen auf die Stadt 
aufzuzeigen. Exemplarisch werden zudem anhand von klei-
neren Gemeinden weitere Feuerkatastrophen aufgegriffen.

SALZBURG
MUSEUM
 NEUE 
 RESIDENZ

SALZBURG
MUSEUM
 PANORAMA 

MUESUM 

KONTAKT
Neue Residenz 
Mozartplatz 1 
5010 Salzburg 
www.salzburgmuseum.at

Panorama Museum 
Residenzplatz 9 
5010 Salzburg 
www.salzburgmuseum.at

05  SALZBURG MUSEUM
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Spielzeug Museum

Eintritt gratis, keine Material— oder Teilnahmegebühr!
Seit der Eröffnung der neuen Sonderausstellung geht es im 
Spielzeug Museum märchenhaft zu! Und deshalb dreht sich 
bei den Kreativwerkstätten am Museumstag auch alles um 
Prinzessinnen, Könige und Co.

FROSCHKÖNIGS-PARADE | Kreativwerkstatt ab 5 Jahren, 
10—11.30 Uhr | Hier kannst du dir den grünen Hüpfer 
gleich in dreifacher Version für Zuhause basteln! Ob als 
Lesezeichen, Handpuppe oder Fangspiel — ein Froschkönig 
macht in jeder Form eine gute Figur!

LUSTIGE KOCHLÖFFELFIGUREN | Kreativwerkstatt MINI 
ab 3 Jahren, 15—16.30 Uhr | Das schaffen auch schon die 
Kleinsten: Aus Kochlöffeln werden in dieser Kreativwerk-
statt mit Stiften, Stoff und ein paar Fäden Wolle zauberhaf-
te Prinzessinnen, gefährliche Räuber und zottelige Wölfe. 

Volkskunde Museum 

ALTE TECHNIKEN NEU BELEBT — 20 JAHRE WERKSTÄTTEN 
FÜR KLOSTERARBEITEN IM SALZBURG MUSEUM
Ausstellungseröffnung, 11 Uhr 
1997 wurde die Veranstaltungsreihe „Werkstätten: Alte Tech-
niken neu belebt“ gegründet. Ein breit gefächertes Pro-
gramm lenkt das Interesse vermehrt auf die Wiederbelebung 
alter Handwerkstechniken. Das 20-jährige Jubiläum wird nun 
mit einer Ausstellung gefeiert. Zu sehen ist eine Auswahl von 
Arbeiten, wie sie von den TeilnehmerInnen gefertigt wurden.

SINGLESALON | Performance, 14 Uhr 
Matthias Eder tanzte 1939 für das Wiener Phonogrammarchiv 
seinen Perchtentanz. Die Tonaufnahmen sind Ausgangsmaterial 
der beiden Remixe von Cherry Sunkist und das_em für die Instal-
lation „Matthias“ von Thomas Hörl. Für den Singlesalon gibt der 
Künstler Einblick in die Phonogramme. SoundkünstlerInnen 
aus Wien und Salzburg präsentieren ihre Interpretationen 
eines Tresterers live am DJ-Möbel der Ausstellung. 
In Kooperation mit Fünfzigzwanzig.

SALZBURG
MUSEUM
 VOLKSKUNDE 
 MUSEUMMonatsschlössl

Hellbrunn
5081 Salzburg
www.salzburgmuseum.at

Spielzeug Museum 
Bürgerspitalgasse 2 
5020 Salzburg 
www.spielzeugmuseum.at

SALZBURG
MUSEUM
 SPIELZEUG 
 MUSEUM
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Samstag, 12.05.2018

„PLATTENSPIELER UND HÖHENSONNE“ - SAMMELN IN 
DIE GEGENWART | Spezialführung zum Thema „Sammeln 
zeitgenössischer Alltagsgegenstände“

11 Uhr und 14 Uhr

Dass durch das unerbittliche Fortschreiten der Zeit perma-
nent neue „zeittypische“ Produkte entstehen, weiß nie-
mand besser als die Sammlungsabteilung eines Museums. 

Das Salzburger Freilichtmuseum besitzt heute über 65.000 
Inventargegenstände, die aber nur teilweise in den Muse-
umshäusern zu sehen sind. Der weitaus größere Teil befin-
det sich im Depot, wo sie - thematisch geordnet - gelagert 
sind. Im Freilichtmuseum ist man schon lange nicht mehr 
ausschließlich auf das Sammeln von „alten“ Bauernmöbeln 
und bäuerlichen Arbeitsgeräten fixiert. Längst werden Ge-
genstände aus den 1970er und 1980er Jahren gesammelt, 
wie etwa E-Herde, Motorsägen, Klappräder, Tupper-Ware 
und Bic-Feuerzeuge. 

Angesichts der heutigen Massenproduktion stellt sich aller-
dings immer wieder die Frage, welche „zeittypischen“ Ge-
genstände gesammelt werden sollen. Cola-Dose aufheben, 
ja oder nein? In der Spezialführung „Plattenspieler und 
Höhensonne“ bringt Depotleiterin Susanne Brandner den 
BesucherInnen eine anschauliche Einführung in die Samm-
lungsproblematik zeitgenössischer Alltagsgegenstände.

KONTAKT
Hasenweg 1 
5084 Großgmain
www.freilichtmuseum.com

06  SALZBURGER FREILICHTMUSEUM



Erhältlich in:
Altstadt-Banken
Tourismusinfo 
(Mozartplatz 5)
ServiceCenter Verkehr 
(Alpenstraße 91)
ServiceCenter Lokalbahnhof 
(Untergeschoß)
SeviceCenter MönchsbergAufzug 
(Gstättengasse 13)
FestungsBahn (Festungsgasse 4)
Online Shop: 
www.salzburg-altstadt.at 

Bunte Vielfalt und 
          Shopping-Erlebnis
       mit Altstadt Gutscheinen.

Genießen Sie mit 
einem Gutschein 
600 Möglichkeiten 
die Altstadt 
zu erleben.
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KONTAKT
Stille-Nacht-Platz 1 
5112 Lamprechtshausen-Arnsdorf
www.stillenachtarnsdorf.at

KONTAKT
Ignaz-Glaser-Straße 50 
5111 Bürmoos 
www.tgz-museum.at 

FELIX GRUBER - DER STILLE NACHT NETZWERKER 
Felix Gruber formte als Lehrer, Chorleiter, Konzertsänger und 
Gesangslehrer die Musikkultur in Salzburg und Hallein. Er sang 
jahrzehntelang „Stille Nacht!“ am Grab seines Großvaters und 
begleitete sich selbst auf der originalen Mohr-Gitarre. Seine 
Frau Ella Gruber-Koleit war Liedsängerin und Gesangslehrerin 
am Mozarteum. Die Ausstellung zeigt das bewegte Leben des 
Sängerehepaares.

Kinderprogramm: Kranzerlflechten und Pfeiferlschnitzen anno 
1800, „Museums-Dalli-Klick“-Gewinnspiel mit Überraschung!

„Museums-Roas“ mit dem Oldtimer-Bus: Fahrbetrieb laut 
Fahrplan auf Seite 22.

GLASKUNST HAUTNAH ERLEBEN 
Das Museum bietet die einmalige Gelegenheit, das jahrhun-
dertealte Handwerk des Glasmachers im Museum und in einer 
mobilen Glashütte nebenan kennen zu lernen. Lassen Sie sich 
faszinieren vom Spiel der Farben und dem glühenden Glas, 
oder versuchen Sie sich selbst als „Glasbläser von Bürmoos“.

Mobile Glashütte: am 11., 12. und 13. Mai von 10—17 Uhr 
Tipp: Muttertagsgeschenk! Kinder können eine eigene Glas-
kugel mit der Glasbläserpfeife formen und am nächsten Tag 
abholen (Details siehe Homepage).

„Museums-Roas“ mit dem Oldtimer-Bus: Fahrbetrieb laut 
Fahrplan auf Seite 22. „Museums-Dallli-Klick“-Gewinnspiel.

01  STILLE NACHT MUSEUM ARNSDORF

02  TORF-GLAS-ZIEGEL-MUSEUM BÜRMOOS
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DER BARBIER 
Ein Handwerk aus dem Mittelalter rettet sich in die Neuzeit. 
Erleben und Bestaunen Sie das Bartscherer-Handwerk und 
sein Wiederaufleben bei Vorführungen eines Barbiers.

Jeder männliche Besucher darf unentgeltlich eine „Bart-
schur“ genießen.

Muttertag: Jede Mutti erhält ein kleines Törtchen.

Kinderprogramm: Nostalgiekettenkarussell am Gemeinde-
platz, „Museums-Dalli-Klick“-Gewinnspiel mit Überraschung!

„Museums-Roas“ mit dem Oldtimer-Bus: Fahrbetrieb laut 
Fahrplan auf Seite 22.

KONTAKT
Grünbrücke 1 
5114 Göming
www.goeming.at/kultur

03  DAS HOCHZEITSMUSEUM IM 
HELLBAUERHAUS

KONTAKT
Stille-Nacht-Platz 5 
5110 Oberndorf
stillenacht-oberndorf.com/stille_nacht_museum 

FAMILIENTAG IM STILLE-NACHT-MUSEUM 
Die Schwerpunkte des Museums liegen bei der Entstehungs- und 
Rezeptsionsgeschichte des Liedes „Stille Nacht!“, der Salzach-
schifffahrt, der Stadtgeschichte und dem Brauchtum Oberndorfs.

Kinder- und Jugendprogramm: Ankleidestation mit historischen 
Uniformen der Schifferschützen, gratis Museumsheft „Wir ma-
chen Geschichte lebendig“ mit Spiel, Geschichten-Erzähler mit 
alten Schiffer-Sagen für Groß und Klein. Lesungen Schiffersagen 
jeweils um 12.30, 14.30 und 15.45 Uhr im Leopold-Kohr-Saal 
des Museums.

„Museums-Roas“ mit dem Oldtimer-Bus: Fahrbetrieb laut 
Fahrplan auf Seite 22.

04  STILLE NACHT MUSEUM OBERNDORF
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Verkehren Sie stilecht von 10 bis 17 Uhr in unserem 
wunderschönen Oldtimerbus Mercedes O 321 H
zwischen den Museumsstandorten: 

• Bürmoos:   Torf-Glas-Ziegel Museum 
• Arnsdorf:    Stille Nacht Museum Arnsdorf
• Göming:   Hochzeitsmuseum Hellbauerhaus
• Oberndorf:       Stille Nacht Museum Oberndorf

Wir verNETZen uns... 
Auf geht‘s zur 2. Museums-Roas 

im nördlichen Flachgau!

Eintritt in die 
Museen & Bus-
fahrt ist gratis!

KINDER
GEWINNSPIEL

„MUSEUMS-DALLI-KLICK“
Ergänzt unser NETZwerk 

und findet die fehlenden Bild-
ausschnitte! Für die richtige  
Lösung erwartet euch eine  

kleine Überraschung!

Bürm. Arnsd. Göm. Obern.
10:00 10:15 10:30 10:45
11:15 11:30 11:45 12:00
12:30 12:45 13:45 14:00
14:30 14:45 15:00 15:15
15:45 16:00 16:15 16:30

Alles einsteigen!
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KONTAKT
Messingstraße 31 
5323 Ebenau 
www.ebenau.at/Museum_im_Fuerstenstoeckl 

DAS MOTORRAD ALS ALLTAGSFAHRZEUG 
Das Museum im Fürstenstöckl lädt zu einer Zeitreise in die 
Vergangenheit ein, als das Motorrad zum Allzweckfahrzeug 
wurde. War die Anschaffung eines Autos für viele unerschwing-
lich, wurde der Weg zur Arbeit, oftmals samt der notwendigen 
Handwerkszeuge, ebenso wie Urlaubsreisen oder Sonntagsaus-
flüge ab den 1920er-Jahren meist mit dem Motorrad als Trans-
portmittel bewältigt. Die sehenswerte Ausstellung im Scha-
berhaus (Messingstraße 11) zeigt neben liebevoll restaurierten 
auch unbearbeitete, seltene Motorräder von 1920 bis 1970.

Ab 10 Uhr werden zum Frühschoppen mit Musik auch Besucher 
mit Motorrädern aus dieser Zeit erwartet. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.

KONTAKT
Johann-Herbst-Straße 35 
5061 Elsbethen
www.museum-elsbethen.at

DIE GLASENBACHKLAMM – 
NATUR ERLEBEN FÜR JUNG UND ALT! 
Präsentation des neuen Glasenbachklammführers für Kinder.

15 Uhr: Präsentation des neuen Glasenbachklamm-Führers 
und Zeitzeugengespräch mit Engelbert Niedermüller zu 
Geschichten und Ereignissen in der Glasenbachklamm zu 
früheren Zeiten. Engelbert Niedermüller (Höhenwald) trans-
portierte gemeinsam mit seinem Vater in jungen Jahren Holz 
mit einem Pferdeschlitten durch die enge Glasenbachklamm. 
Wie es ihm dabei erging und was er erlebt hat, erzählt er in 
einem Gespräch mit Sabine Pinterits.

Sonderausstellung „Spurensuche – Neustart in Elsbethen“

05  MUSEUM IM FÜRSTENSTÖCKL

06  MUSEUM ZUM PULVERMACHER
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KONTAKT
Hauptstraße 3 
5082 Grödig
www.radiomuseum-groedig.at

RADIO --- KULTUR WELTWEIT 
Das Radiomuseum ist mit vielen europäischen Museen und 
SammlerInnen vernetzt. Die BesucherInnen können histori-
sche Reportagen und Mitschnitte aus Omas und Opas altem 
Radio lauschen. Für Jugendliche werden Spezialführungen 
angeboten.

Sonderprogramm: 
Spezialführungen für Jung und Alt 
Basteln mit Jugendlichen 
Alte Reportagen (z.B. „Tanzmusik auf Bestellung“)

07  RADIOMUSEUM GRÖDIG

KONTAKT
Kugelmühlweg 4 
5082 Grödig
www.untersbergmuseum.net

50 JAHRE MARKTERHEBUNG GRÖDIG – HEUTE UND DAMALS 
Zeitgeschehen in Bildern: Die Marktgemeinde Grödig blickt 
auf 50 erfolgreiche Jahre seit der Markterhebung zurück. 
Heute wie damals ist und war Grödig ein hervorragender 
Wirtschaftsstandort. Während die Einwohnerzahl von 3.300 
auf 7.300 Personen gewachsen ist, hat sich das Gemeinde-
budget von € 600.000 im Jahr 1968 um den Faktor 33 auf € 20 
Millionen vervielfacht! Die Ortsentwicklung, wichtige Bauvor-
haben, prägende Persönlichkeiten, bedeutende Veranstaltun-
gen und Ereignisse werden mit Bildern dokumentiert und in 
einer Ausstellung präsentiert.

ab 11 Uhr: Frühschoppen mit Musik. Für Speisen und Geträn-
ke wird im Museumsstüberl gesorgt.

08  UNTERSBERGMUSEUM
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KONTAKT
Hauptstraße 27 
5202 Neumarkt
www.fronfeste.at

ZIVILCOURAGE 
Erforschung und Widerstand im Nationalsozialismus, Über-
tragung historischer Beispiele auf aktuelle Situationen. 
Kurzfilm geschichtlicher, aktueller, zukünftiger Zivilcoura-
ge. Präsentation des Netzwerkprojektes der HLW - Fach-
schule für wirtschaftliche Berufe; Kulturkontakt Austria, 
Wien; Haus der Geschichte Österreich, Wien; Studio 
West-Independent Film, Salzburg; Künstlergruppe <gold 
extra>, Salzburg; Museum Fronfeste - Film Vorträge.

KONTAKT
Stiftsplatz 1, 5163 Mattsee 
Telefon: +43/664/2027134
www.stiftmattsee.at

TAROCKSPIEL, SCHACHSPIEL, SPEZIALFÜHRUNG 
11 Uhr: Einblicke in das Geschehen des weltpriesterlichen 
Collegiatsstiftes Mattsee. Thema: Geschichte über Salzburg, 
Bayern, Passau und Österreich. Kunstwerke und Raritäten sind 
in zwölf Räumen zu bestaunen.

14 Uhr: Tarockspiel und Schachspiel. Tische, Tarockkarten 
und Schachbrett stehen bereit (bitte um Voranmeldung, kein 
Startgeld, über freiwillige Spenden freuen wir uns). 

Für BesucherInnen und SpielerInnen gibt es Stiftswein und 
Brot.

10  MUSEUM FRONFESTE

09  STIFTSMUSEUM MATTSEE



26

KONTAKT
Bräuhausstraße 9
5020 Salzburg
www.brauwelt.at

ARTENREICHTUM EINMAL ANDERS ERLEBEN 
Spielerisch und geschmackvoll entführen wir Sie weder 
„todernst“ noch „biertrocken“ in die geheimnisvolle Welt 
des Gerstensaftes.

ab 10 Uhr: Bierige Schnitzeljagd

ab 14 Uhr: Sensorische Gustostückerl

11  STIEGL-BRAUWELT

KONTAKT
Sigl-Haus-Weg 1
5113 St. Georgen
www.sigl-haus.at

VON HAND GESCHRIEBEN - 
URSPRÜNGLICH UND INDIVIDUELL 
Die Sonderausstellung 2018 richtet ihr Augenmerk auf das 
Verschwinden der persönlichen Handschrift.

11—12 und 14—16 Uhr: Am Museumstag sind die Besuche-
rInnen, ob jung oder alt, eingeladen, nach antiker Tradi-
tion zu schreiben. Jeder schneidet sich seinen Federkiel 
zurecht. Eigene Federn (Gänse-, Enten- oder Fasanfedern) 
können mitgebracht werden. Auf erlesenen Papieren wer-
den mit entsprechenden Tinten effektvolle Schriftstücke 
zum Mitnehmen erarbeitet. Der Phantasie sind keine Gren-
zen gesetzt. Für künstlerische Hilfestellung ist gesorgt.

12  MUSEUM SIGL•HAUS
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KONTAKT
Seestraße 20 
5303 Thalgau
www.diehundsmarktmuehle.at

BROTBACKTAG MIT KUNST- UND HANDWERKSAUSSTEL-
LUNG 
Führungen durch die Sonderausstellungen „Bajonett auf“ 
und „Der Magier und die Gottesmänner: Die Traumkraft von 
Carl Schappeller“.

11 Uhr: Brotbacken mit Kindern

13  HUNDSMARKTMÜHLE

Wussten Sie, dass 
Vogelfedern in Europa 
schon seit dem 4. Jahr-
hundert das Schilfrohr als 
Schreibgerät ersetzten?
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KONTAKT
Kaiser-Franz-Josef-Straße 14 
5640 Bad Gastein
www.gasteinermuseum.com

SCHÜLER IM MUSEUM 
Gasteiner Schulen erarbeiten Konzepte zum Thema „Netz-
werk Museum: Neue Wege, neue Besucher“. Die Klassen-
arbeiten werden im Museum anlässlich des Internationalen 
Museumstages präsentiert und von den SchülerInnen vorge-
stellt. Längerfristig wird an Projekten mit Gasteiner Schulen 
gearbeitet.

ganztägig: Präsentationen der Gasteiner Schulen, Quiz der 
Tourismusschule Bad Hofgastein

ALLES DREHT SICH UM DIE KUGEL 
Das Haus der Kristalle zeig viele besondere Sammlungsstü-
cke von Mineralien wie Bergkristalle, Adulare und Calcite 
aus dem Gasteinertal. Am Museumswochenende dreht sich 
alles um das Thema „Kugeln“. Von Natur aus gewachsene 
Kugeln haben ihr Geheimnis immer in der Mitte. Wir öffnen 
Flint-Kugeln und Sternquarz-Kugeln und zeigen handge-
schliffene Marmor-Kugeln von Steinen unserer Berge.

ab 13 Uhr: Vorführung einer Kugel-Schleifmaschine

KONTAKT
Griesgasse 33 
5630 Bad Hofgastein
www.haus-der-kristalle.at

14  GASTEINER MUSEUM

15  HAUS DER KRISTALLE
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„SPIELEND LERNEN“ IM MUSEUM! 
Technische Spielzeuge haben eine lange Geschichte. In der 
Sammlung sind Exponate aus den letzten 100 Jahren ausge-
stellt. Diese laden Junge und Junggebliebene zum Spielen 
ein.

10 Uhr: Optisches Spielzeug, 3D, laterna magica

13 Uhr: „Herontempel“, Experimente mit Elektrik

15 Uhr: Akustik, Dampfmaschinen, Eisenbahn

KONTAKT
Am Griespark 1 
5630 Bad Hofgastein
www.technische-sammlung-breyer.at

16  TECHNISCHE SAMMLUNG BREYER

ALTES ERHALTEN - NEUES GESTALTEN 
Die Burg Klammstein ist wahrscheinlich das älteste histori-
sche Bauwerk im Gasteiner Tal. Bis in das 16. Jahrhundert 
befand sich hier der Sitz der Verwaltung der Bergwer-
ke und der Gerichtsbarkeit. Im restaurierten Turm sind 
zahlreiche Schaustücke zu den Themen Geschichte, Jagd, 
Mineralien sowie der Handelsweg durch das Gasteinertal in 
einer Dokumentation zu sehen.

stündlich: Führungen mit Adi Ferner persönlich durch die 
Ausstellung über die „Peilsteiner Ritterschaft zue Burg 
Klammstein“.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

KONTAKT
Klammstein 26 
5632 Dorfgastein
www.burg-klammstein.at

17  PRIVATSAMMLUNG BURG KLAMMSTEIN
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KRÄUTER RUND UM DEN GOLDEGGERSEE 
Kräuterpädagogin Andrea Rachensperger gibt anhand von 
Fotografien einen Einblick in die faszinierende Welt der 
Kräuter rund um den Goldeggersee. In 1,5-stündigen Wan-
derungen erklärt Andrea Rachensperger die Geheimnisse 
der Wildkräuter in der Umgebung. Dazwischen wird die 
Verarbeitung der Kräuter erklärt. Lassen Sie sich überra-
schen!

11 und 15 Uhr: Kräuterwanderung

Bitte um Anmeldung.

KONTAKT
Hofmark 1 
5622 Goldegg. 
www.museum-goldegg.at

18  PONGAUER HEIMATMUSEUM SCHLOSS 
GOLDEGG

Wussten Sie, dass die 
Kräuterheilkunde zu den 
ältesten medizinischen 
Therapien gehört und auf 
allen Kontinenten und in 
allen Kulturen beheimatet 
ist?
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KONTAKT

5452 Pfarrwerfen
www.7muehlen.at

NEUE AUSSTELLUNGEN 
Die neu gestalteten Bereiche „Mahltechniken der letzten 
Jahrtausende“ und „Der Klimawandel stoppt den Betrieb 
der Mühlen“ laden zu einem speziellen Erlebnis ein, bei 
dem man vieles selbst ausprobieren kann.

Alle interessanten und unterhaltsamen Ausstellungsberei-
che bei den 7 Mühlen sowie das Klappern der Schaumühle 
sind zu erleben.

11—16 Uhr: Führungen zu den neuen Ausstellungen

13—15 Uhr: Mahlvorführungen in der Schaumühle

19  FREILICHTERLEBNIS 7 MÜHLEN

KONTAKT
Bahnhofstraße 14 
5620 Schwarzach
www.museum-tauernbahn.at

ABENTEUER EISENBAHN 
Lokführerschein am Loksimulator, betriebsgetreuer Modell-
bahnbetrieb, Vorführungen an historischen Stellwerken und 
Lokomotiven, Führungen durch die Ausstellung, Rundfahr-
ten mit dem Museumsbummelzug

13 Uhr: Rosalie, die rosarote Lokomotive - eine Geschichte 
für Kinder von Sandra Klammer

14 Uhr: Eröffnung der Sonderausstellung „Menschen in 
Bewegung“

20  MUSEUM TAUERNBAHN
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KONTAKT
Museumsweg 1
5621 St. Veit im Pongau
www.seelackenmuseum.at

MODERNE TECHNIK VON EINST 
in Bild und Ton 1930 bis 1980.

„100 JAHRE BEWEGTE BILDER“ 
Eine interaktive Ausstellung mit dekadenweiser Präsentati-
on regionaler, geschichtlicher Ereignisse.

ganztägig: Film- und Tonvorführungen mit ausgestellten 
Geräten

BesucherInnen werden eingeladen, Erfahrungen und Erin-
nerungen zu den jeweiligen Dekaden beizutragen.

DAS GRAB IM BERG 
Hier in der Kapelle im Sunnpau wurden 1991 Knochen 
eines jungen Mannes gefunden, der ca. 1000 bis 1100 vor 
Christus hier lebte. Bei ihm fand man zahlreiche Grab- und 
Opferbeigaben, wie eine bronzene Lanzenspitze, zwei 
Keramiktöpfe und einen Fuchskopf. Eine Bestattung im 
Berg zu dieser Zeit ist höchst ungewöhnlich, da üblicher-
weise Urnengräber bevorzugt wurden.

Das Grab im Berg und die Befunde aus der Antike werden 
im Zuge der Führungen besichtigt und erklärt.

Zum Muttertag gibt es Kaffee und Kuchen.

KONTAKT
Stein 34
5621 St. Veit i. Pg.
www.schaubergwerk-sunnpau.at

22  SEELACKENMUSEUM

21  SCHAUBERGWERK SUNNPAU
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KONTAKT
Weng 138 
5453 Werfenweng
www.skimuseum.at

SONDERAUSSTELLUNG „100 JAHRE SKISTAHLKANTE“ 
Es begann in Werfenweng.

Kinderprogramm: wir machen selber Kinderskier anno 
1900

10, 14 und 15 Uhr: Führung durch die Sonderausstellung

Wussten Sie, dass
in einer Kapelle im 
Sunnpau 1991 Knochen 
eines jungen Mannes aus 
dem 10. Jahrundert v. Chr.
gefunden wurden?

23  SALZBURGER FIS LANDESSKIMUSEUM
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KONTAKT
Bundschuh 15 
5592 Thomatal
www.hochofen-bundschuh.at

NACHHALTIGE MOBILITÄT TRIFFT KULTUR 
Seit mehr als zehn Jahren ist die Gemeinde Thomatal im 
e5-Programm des Landes für energieeffiziente Gemeinden 
beteiligt. Zum Museumswochenende wird vom e5-Team 
eine Radtour durch die Gemeinde organisiert: Gemeinsam 
fahren wir mit dem Rad vom Ortszentrum Thomatal über 
den Ortsteil Gruben, weiter über den Höllweg zur Saisoner-
öffnung beim Hochofenmuseum Bundschuh.

10.30 Uhr: Start der Radtour beim Gemeindezentrum 
Thomatal

14 Uhr: musikalische Begrüßung, Preisverleihung und Mut-
tertagsgeschenke

24  HOCHOFEN FRANZENSHÜTTE

KONTAKT
Heimatverein Zederhaus
5584 Zederhaus
www.muehlenweg-zederhaus.at

HANDWERK, MUSIK UND EIN SPANNENDER VORTRAG 
Ganztägig Handwerksvorführungen und Musik. Dazu ein hu-
morvoller, spannender Vortrag in urtümlicher Atmosphäre: 
Geschichten und Anekdoten von Pfarrer-Persönlichkeiten 
aus dem Lungau vergangener Tage. So erfährt der Zuhörer 
Geschichten über Pfarrer Petrus Kröll aus Mariapfarr, dem 
die Verbreitung der berühmten Lungauer Eachtlinge zu 
verdanken ist oder zu dem aus Mauterndorf stammenden 
Priester Martin Hölzl, der sein Leben lang altes Liedgut aus 
dem Salzburger Land gesammelt hat.

14 Uhr: Vortrag „Pfarrer-Persönlichkeiten im Lungau“ im 
Walcherhäusl (Nr. 19, 5584 Zederhaus)

25  MÜHLENWEG ZEDERHAUS
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Wussten Sie, dass erste 
Spuren der Besiedelung des 
Lungaus bereits aus der 
Jungsteinzeit etwa 4.000 
bis 1.900 v. Chr. stammen?
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KONTAKT
Weichseldorf 27 
5733 Bramberg
www.museumbramberg.at

KONTAKT
Zeller Fusch 121 
5672 Fusch
www.muehlauersaege.at

DAS KINO KOMMT INS MUSEUM: OPEN-AIR-KINO

13 Uhr: Führung durch die Erlebniswelt HOLZ

20 Uhr: Geschichten aus dem Wald. Ernst Sonnleithner, lang-
jähriger Verwalter vom Schloss Fischhorn in Bruck, dokumen-
tiert die Entwicklung der Holzbringung ab 1950 im Gutsbetrieb.

anschließend: Lebenslinien. Richard Rossmann zeichnet mit 
dem Film „Tagein–Tagaus“ ein einfühlsames, persönliches Port-
rät seiner Großmutter Therese Handl, der Herrin vom Harham-
hof in Saalfelden, die heuer ihren 106. Geburtstag feiert.

(Bei Schlechtwetter kleines Kino in der Holzknechtstube.)

WEGE DER KOSTBARKEITEN 
Bei freiem Eintritt können BesucherInnen das Museum 
mit der neuen Ausstellung über Josef Stoitzner (öster-
reichischer Maler und Grafiker) erkunden oder sich mit 
einem Fragebogen auf die Suche nach richtigen Antworten 
machen.

Kinderprogramm: Kinder basteln für Mama einen schönen 
Schmetterling für den Blumenkasten.

26  MUSEUM BRAMBERG

27  ERLEBNISWELT HOLZ MÜHLAUERSÄGE
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KONTAKT
Kirchplatz 4 
5710 Kaprun
www.kaprunmuseum.at

NEUE WEGE DURCH GEMEINSAME BEGEISTERUNG 
Erweiterung Museum Leogang: Eröffnung 2019 - eine Vor-
schau. Parallel dazu wird die Hüttschmiede geöffnet sein.

10—12 Uhr: Kinderprogramm „Kunst (be)greifen - Denkmal 
schützen“. Auf der Suche nach historischen Spuren im mit-
telalterlichen Bergbaudorf Hütten.

15—17 Uhr: Über die wunderbare Verwandlung eines Ge-
treidespeichers. Architekt Ulli Stöckl und das Museumsteam 
werfen einen Blick in die Zukunft: Museumserweiterung 
Leogang, Eröffnung 2019.

KAPRUN VOR 100 JAHREN 
Am 13. Mai können die BesucherInnen bei freiem Eintritt 
die Ausstellungen besuchen sowie eine Fotoschau bestau-
nen, die Kaprun und das tägliche Leben von vor 100 Jahren 
zeigen. Das Holzofenstüberl ist geöffnet.

13.30 Uhr: Backen mit Kindern zum Muttertag

ganztägig: Fotoschau Kaprun vor 100 Jahren

KONTAKT
Hütten 10 
5771 Leogang
www.museum-leogang.at

29  BERGBAU- UND GOTIKMUSEUM

28  KAPRUN MUSEUM
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KONTAKT
Museumsplatz 1 
5760 Saalfelden
www.museum-saalfelden.at

DIE NICHT-BESUCHER-AUSSTELLUNG 
Warum gehen Menschen nicht ins Museum? Welche äußeren 
und inneren Faktoren hindern sie daran?

Im Museum Schloss Ritzen wird ein Raum diesem Thema 
gewidmet. Das heißt, der Raum enthält keine Exponate, 
sondern nur Informationen über die NichtbesucherInnen. 
Die BesucherInnen erhalten die Möglichkeit, ihren eigenen 
Wünschen zu Ausstellungen bzw. Veranstaltungen, die sie 
gerne im Museum besuchen würden, Ausdruck zu verleihen.

Zu den Informationen über die NichtbesucherInnen zeigt 
dieser Raum Informationen über BesucherInnen und Inhal-
te, also Zahlen und Fakten über das Museum Schloss Ritzen.

30  MUSEUM SCHLOSS RITZEN

Wussten Sie, dass 
im Museum Schloss Ritzen 
die BesucherInnen selbst 
zu Ausstellungen anregen 
können?
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KONTAKT
Gemeindeamt, Nr. 18 
5421 Adnet
marmormuseum.adnet.at

FENSTER IN DIE VERGANGENHEIT 
Anhand eines Ziffernblattes einer Uhr von Mitternacht bis 
12 Uhr Mittag unternehmen wir eine Zeitreise von der Entste-
hung der Erde bis in die geologische Gegenwart mit Steinen 
und Fossilien aus den einzelnen Epochen zum Anfassen und 
„Begreifen“.

14 Uhr: Vortrag von Kurator Arnold Kretschmer „Fenster in 
die Vergangenheit“

15 Uhr: Führung mit Kustos Hubert Freidl. Es geht den 
Marmorweg entlang durch die aktiven und aufgelassenen 
Steinbrüche mit Erklärungen zu den verschiedenen Abbaume-
thoden und einem Besuch im Schmiedemuseum.

31  MARMORMUSEUM ADNET

VOM MUSEUM INS BERGWERK 
Mit Tennengauer KulTOUR-Zählkarte erhalten sie zusätzlich 
freien Eintritt in die Salzwelten Hallein. Die Zählkarten 
sind im Keltenmuseum Hallein (siehe Seite 50) erhältlich. 
Pro Zählkarte eine Person frei.

Programm Keltendorf:

10 und 13 Uhr: Gewinnspiel – Entenfischen (Hauptpreis: 
Familienkarte für die Salzwelten Hallein)

11 und 13.45 Uhr: Familienführungen im Keltendorf

14—17 Uhr: Keltische Harfenklänge und Märchen

KONTAKT
Ramsaustraße 3 
5422 Bad Dürrnberg
www.salzwelten.at

32  SALZWELTEN UND 
KELTENDORF SALINA AM DÜRRNBERG
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DIE JAGD: NUTZEN UND LEIDENSCHAFT 
Das Museum Burg Golling steht ganz im Zeichen der Son-
derausstellung „Die Jagd: Nutzen und Leidenschaft“. Das 
breit gefächerte Themenspektrum bietet für jedes Alter 
Wissenswertes und Interessantes.

ganztägig: Wildrezeptbörse und Kinderprogramm: Arm-
brustschießen im Zwinger und Rätselralley 
11 und 14 Uhr: Expertenführung durch die Sonderausstel-
lung

Tipp: mit dem Bus auf Museumstour! Das Museum Burg 
Golling beteiligt sich am Tennengauer KulTOUR Sonntag, an 
dem ein Shuttlebus die Tennengauer Museen verbindet.

KONTAKT
Markt 1 
5440 Golling
www.burg-golling.at/museum

33  MUSEUM BURG GOLLING

WORAUF WIR STEHEN - FUNDE AUS KUCHL 
Die Grabungsgeschichte in Kuchl und auch die aktuellen 
Forschungen mit neuesten archäologischen Technologien 
bilden den Schwerpunkt der heurigen Sonderausstellung.

11, 14 und 16 Uhr: Führung durch die Sonderausstellung

KONTAKT
Markt 24c, Severinplatz 
5431 Kuchl
www.cucullis.at

34  MUSEUM KUCHL
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KONTAKT
Salzburger Straße 67 
5400 Kaltenhausen
www.kaltenhausen.at

MIT DEM BIERSOMMELIER DURCHS MUSEUM 
Gegründet im Jahr 1475 ist das „Kalte Bräuhaus“ die ältes-
te Brauerei Salzburgs. 23 Jahre später ging die Brauerei in 
den Besitz der Erzbischöfe und wurde so zum „Hofbräu Kal-
tenhausen“. Ein ausgebildeter Biersommelier führt durch 
die Brauerei und weiht in die Geheimnisse des Bierbrauens 
ein. Sie besichtigen die originale Fassbinder-Werkstatt, die 
Sudpfannen und den Gär- und Lagerkeller, in dem Tag für 
Tag gebraut wird, und können die hauseigenen Spezialitä-
tenbiere gleich vor Ort probieren.

ganztägig: Führungen durch die Brauerei

36  BRAUEREI- UND BINDEREIMUSEUM 
HOFBRÄU KALTENHAUSEN

KONTAKT
Pflegerplatz 5 
5400 Hallein
www.keltenmuseum.at

DIE HIMMELSSCHEIBE VON NEBRA 
Originalfunde dokumentieren den Weg des Kupfers vom 
Mitterberg bis in den Norden. Sie berichten von einer Zeit 
als Salzburg ein Zentrum der urgeschichtlichen Welt war.

10 Uhr: Führung „Wege des Kupfers: vom Pongau nach 
Nebra“

14 Uhr: Familienführung mit anschließendem Workshop

15 Uhr: Führung „Die Himmelsscheibe von Nebra“

35  KELTENMUSEUM HALLEIN
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SONNTAG

TENNENGAUER

SONNTAG
Sonntag, 13. Mai 2018

KULToUR
Volles Programm!
Der Tennengau 
am Salzburger 
Museumstag:

Himmelsscheibe von Nebra
Keltenmuseum Hallein (bis 12. Aug. 2018)

Himmelsscheibe von Nebra
Ausstellung
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Keltenmuseum Hallein (S. 50)

Salzwelten Hallein und 
Keltendorf „Salina“ am Dürrnberg (S. 48)

Museum Burg Golling (S. 49)

Museum Kuchl (S. 49)

Marmormuseum Adnet (S. 48)

Brauereimuseum Hofbräu Kaltenhausen (S. 50)

Ausstellung Halleiner Zellulosefabrik

TIPP: Gegen Vorlage der Tennengauer KulTOUR-Zählkarte erhalten Gäste einen freien Eintritt in die 
Salzwelten Hallein. Die Zählkarten sind im Keltenmuseum Hallein erhältlich. Pro Zählkarte eine Person frei.

+++ Rahmenprogramm und Info unter www.keltenmuseum.at +++
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